
v V M 9

r

u

a

Dezrgsprelfſe
7 Halle monatlich bei e

uſtellung 50 Mark vierteljährlich
22 50 Mek durch die Poſt 22 50mk
ausſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſleilungen werden von allen Keichs
poſtanſtalten angenommen Jm
amtlich Zeitungsverzeichnis unter
Saale Feitung eingetragen Für
unverlangt eingegangene Manu
ſtripte wird keine Gewähr über
nommen Uachöruck nur mit der
Quellenangabe Saale Feitung ge
ſtattet Fernr der Schriftleitung Nr
1140 der FnzeigenFibtlg Ur 1418

u 7411 der Bezugs Abtlg Nr 1133

Der Vogt im Kheinlanö
er Berlin 31 Auguſt 1920

Nach Pariſer Meldungen wird der franzöſiſche Miniſter
präſident demnächſt das beſetzte Gebiet des Rheinland be
ſuchen Köln Bonn Mainz und Worms ſollen die Statio
nen der Nundfahrt ſein Kein Bürgermeiſter dieſer Städte
kein Regierungspräſident und auch die Berliner Regierung
nicht hat Herrn Millerand aufgefordert auf deutſchen wenn
auch militäriſch von der Entente beſetzten Boden zu kommen
Solange es diplomatiſche Sitten gibt begeben ſich Miniſter
falls ſie nicht etwa zum Kurgebrauch oder ſonſtwie privatim
reiſen nur auf Einladung in fremdes Land Millerand be
trachtet offenbar das Rheinland nicht nur als beſetztes ſon
dern als unterworſenes Gebiet Es iſt in ſeinen Augen
nicht ein einfaches Fauſtpfand für die Erfüllung der deut
ſchen Verpflichtungen ſondern eine den Fremden auf Gnade
und Ungnade überlieferte Kolonie Dieſe ſcharfen Aus
drücke ſind mit voller Abſicht gewählt Der Reichsminiſter
des Jnnern Koch gebrauchte zu Anfang dieſes Jahres in
der Nationalverſammlung dieſelben Worte um die franzö
ſiſche Willkür zu brandmarken Jſt es ſeitdem anders ge
worden Jmmer noch wirken im beſetz en Rheinland die
furchtbaren Ordonnanzen immer noch gilt die Beſtimmung
nach der jede Perſon mit Gefängnis bis zu einem Jahre und
mit Geldſtrafe bis zu tauſend Mark beſtraft werden kann
deren Worte Gebärden oder Haltung mit Bezug auf die
Mitglieder der hohen Kommiſſion oder mit Bezug auf die
Fahne oder ein militäriſches Emblem der Alliierten ſich als
beleidigend oder auch nur als unſchicklich kennzeichnen Das
war nichts anderes als die Wiederaufrichtung des Geßler
hutes im 20 Jahrhundert Und wenn nun der franzöſiſche
Miniſterpräſident durch das Rheinland reiſt Jſt es nicht
als ob der Frohnvogt ſelber daher käme Natürlich werden
ihm diejenigen die ſich auf die franzöſiſche Herrſchaft ſchon
eingeſtellt haben ihre Aufwartung machen Alle Anzeichen
deuten daraufhin daß der enthaftete Dr Dorten und ſeine
Leute wieder friſchen Mut gefaßt haben und eine neue Aktion
zur e ihrer rheiniſchen Republik planen Die
Franzoſenfreunde wiſſen daß die kulturelle Ueberlegenheit
der gronde nation allein nicht hinreichen würde um eine
kerndeutſche Bevölkerung vom Reiche und vom deutſchen
Kulturkreis abzuſpalten Sie ſuchen vielmehr die mangelnde
Werbekraft der kulturellen Propagandamittel durch ſehr
handfeſte wirtſchaftliche Argumente zu verſtärken Sie
haben in Wiesbaden und zwar unter der Protektion der
oberſten militäriſchen Verwaltungsbehörde des geſamten von
den Franzoſen beſetzten rechtsrheiniſchen Diſtrikts des Ad
miniſtrateur ſuperieur du diſtrict de Wiesbade das Zentrai
bureau Gallaſch begründet Der eigentliche Leiter dieſer
IJnſtitution wurde der franzöſiſche Kapitän Braun Dieſes
Bureau verfolgt den ausgeſprochenen Zweck die rheiniſche
Jnduſtrie nach Weſten zu orientieren Es ſucht Fabrikanten
und Kaufleute damit zu ködern daß es ihnen die vorzugs
weiſe Belieferung mit Rohſtoffen und Materialien einer
ſeits und die Erſchließung des franzöſiſchen Abſatzmarktes
für ihre Produkte andrerſeits zuſichert Jn Köln tut das
Gleiche Herr Gallaſch ſelbſt Jn der Verbandspreſſe wird
die polniſche Reiſe Millerands bereits vorbereitet Ein
Amerikaner Frank H Simonds unternimmt es auf angeb
lich zuverläſſiger Grundlage das Schickſal der Länder am
Rhein zu ſchildern Er prägt dabei ein Wort
das man ſich merken muß Deutſchland wird am Rhein
endigen Wie man ſich das denkt führt Miſter Simonds im
einzeln aus ElſaßLothringen franzöſiſch das Saargebiet
franzöſiſch zwiſchen Belgien und Frankreich eine Rheiniſche
Republik unter dem Patronat des Verbandes Die Be
ſetzung der linksrheiniſchen deutſchen Länder hat nach Simonds
vor allem den Zweck den preußiſchen Einfluß den deutſchen
Gedanken durch Abtrennung dieſer Provinzen vom Reiche
langſam aber ſicher zu töten um das Volk reif zu machen
für den unter dem Patronat des Verbandes ſtehenden
Pufferſtaat einer Rheiniſchen Republik Es iſt ſicher daß

in den Ländern am Rhein unter den breiten Maſſen ſeitens
der Entente in dieſem Sinne mit Hockdruck gearbeitet wird
Geſchickt wie immer weiß die franzöſiſch britiſche Diplomatie
ſich freiwilliger und unfreiwillioer Helfer in der Bevölkerung
für ihre Zwecke zu bedienen Aber etwas gutes wird dabei
nicht herauskommen weder für die franzöſiſchen Jntereſſen
noch für das Rheinland Die Vorgänge in Oberſchleſien und
in Breslau haben gezeigt wie gereizt die Stimmung der
deutſchen Bevölkerung gegen Frankreich iſt Millerands Be
uch wäre nichts anderes als eine neue Herausforderung des
nwillens und der Empörung

Die Oergeſch bleibt für Oſtpreußen verboten
DA Berlin 31 Auguſt Der Dena wird von zuſtändiger

Stelle folgendes mitgeteilt Durch eine Berliner Nachrichten
agentur wird aus Königsberg eine irreführende Notiz ver

öffentlicht deren Ueberſchrift darauf hinweiſt daß die Or
geſch für Oſtpreußen anerkannt worden ſei Auch die maß
gebenden Stellen in Oſtpreußen hätten ſich ſo wird be
richtet davon überzeugt daß Eſcherich im Einklang mit
ſeinem bekannten Programm nur dem Wohle des Ganzen
dienen will Ohne uns auf weitere Auseinanderſetzungen
mit dieſer tendenziöſen Notiz einzulaſſen ſtellen wir feſt daß
die für Oſtpreußen weiter verboten

e

Unſer Königsberger Berichterſtatter drahtet dazu Die Mel
dung daß die Organiſation Eſcherich in Oſtpreußen anerkannt
ſei iſt unrichtig Die Orgeſch iſt in Oſtpreußen tatſächlich
aufgelöſt Die Mitglieder der Organiſation ſind in die ſtagt
liche Orts und Grenzſchutzyolizei eingetreten

n
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Die Lage in Oberſchleſien
Die Veſatzungstruppe übt ſeit einigen Tagen auf ver

ſchiedenen Bahnhöſen Oberſchleſiens eine ſehr ſcharfe Kon
trolle der Reiſenden aus Jn Kattowitz Land liegt der
Polizeidenſt meiſt noch in Händen von Polen die größten
teils noch bewaffnet ſind Die polniſch deutſche Grenze
iſt vollkommen offen Entſchädigungsforderun
gen ſind in großer Zahl angemeldet Die Kattowitzer Polen
meldeten bei der Jnteralliierten Kommiſſion für Beſchädi
gung von polniſchen Geſchäften und Zerſtörung des polniſchen
Plebiszitkommiſſariats vier Millionen Schadener
ſatz an den die deutſchgeſinnten Einwohner der Stadt
tragen ſollen Jn den Landgemeinden iſt die Schadenanmel
dung vielfach ſchwierig weil die unter polniſchem Einfluß
ſtehenden Verwaltungen die Annahme deutſcher Anmeldun
gen verweigern Die erſten Mannſchaften der neuen Ab
ſtimmungspolizei in der Aniform der bisherigen Sicher
heitspolizei mit blauen Aufſchlägen ſind bereits zu ſehen

Der Maſſenmorö von Foſephstal
Kattowitz 30 Aug Heute nachmittag fand die Oeff

nung des vierten Maſſengrabes bei Joſephstal ſtatt der
von der Jnteralliierten Kommiſſion ein engliſcher Major und
ein engliſcher Hauptmann ſowie eine kleine franzöſiſche Trup
penabteilung beiwohnten Die polniſchen Bewohner Joſephs
tals bezeichneten den Behörden eine etwa hundert Meter von
der polniſchen Grenze gelegene Stelle wo man beim Um
graben in fünfzig Zentimeter Tiefe auf die verſcharrten
Leichen ſtieß Jn dem engen Loch lagen die fünf ermordeten
Männer kreuz und quer durcheinandergeworfen wie ver
ſcharrte Vießkadaver Eine ſofort vorgenommene Unter
ſuchung der Leichen ergab daß die Opfer ſäzntlich durch Re
volverſchüſſe in den Kopf getötet waren die eine grauen
yafte Wirkung hervorgerufen hatten Allem Anſchein nach
haben die Henker obgleich ſie aus nächſter Nähe geſchoſſen
haben müſſen ihre Opfer noch durch ſchlechtes Zielen ge
quält Die anwenſenden engliſchen Offiziere zeigten ſich von
dem furchtbaren Anblick aufs tiefſte erſchüttert und empört
Der Major äußerte daß er nach ſeiner Rückkehr nach Eng
ſand ſeinen Landsleuten von den Gewalttaten der Polen in
Deutſchland Bericht erſtatten werde Die zehn deutſchen
Arbeiter die auf ſo ſchreckliche Art ums Leben gekommen
ſind wurden bei Beginn des Polenaufſtandes am Sonn
abend dem 23 Auguſt in ihrem Schlafzelt in Maczeikowicz
bei Kattowitz wo ſie auf einer Grube arbeiteten von be
waffneten Polen ühberfallen und gefangen über die Grenze
nach Polen geführt wo ſie erſchoſſen werden ſollten Die pol
niſchen Behörden befahlen jedoch die Feſtgenommenen nach
Deutſchland zurückzuſchaffen Am Montag früh wurden zu
erſt fünf der Gefangenen von vier Polen die mit Revolvern
ausgerüſtet waren bei Joſephstal über die Grenze transpor
tiert während der Reſt jenſeits der Grenze von Hallerſol
daten bewacht wurde Jn dem hart an der Grenze auf deut
ſcher Seite gelegenen Walde wurden die Gefangenen dann
aufgeſtellt und wie Augenzeugen darlegen einzeln
niedergeſchoſſen ſo daß die Unglücklichen der Reihe
nach anſehen mußten wie ihre Mitgefangenen hingemordet
wurden Nachdem der erſte Teil dieſer blutigen Exekution
rorüber war begaben ſich die vier Polen wieder an die
Grenze und holten die übrigen Fünf Gefangenen ab die ſie
dann etwa 50 Meter von der erſten Stelle in derſelben
Weiſe ermordeten Die Polen ließen die Leichen im
Walde liegen und begaben ſich nach Joſephstal wo ſie ſich
ihrer Tat der polniſchen Bevölkerung gegenüber rühmten
und dieſe aufforderten ſich von den Leichen alle brauchbaren
Kleidungsſtücke zu holen und die Körper dann zu verſcharren
Dann zogen die Mörder nach dem Dorfgaſthaus wo ſie an
einer dort ſtattfindenden Hochzeit teilnahmen tranken und
tanzten um fich in der Nacht zu entfernen Die Polen von
Joſephstal entkleideten die Ermordeten bisaufs Hemd und verſcharrten ſie dann an den Stellen wo ſie
erſchoſſen worden waren

Eine neue polniſche Bluttat
Hindenburg 31 Auguſt Landjäger die ſich auf einen

Patrouillengang befanden wurden geſtern nachmittag bei
GroßPaniow von einer Horde bewaffneter junger Burſchen
beſchoſſen Die Jäger flüchteten Drei von ihnen wurden
ſpäter erſchoſſen aufgefunden Der Kreiskontrolleur
von Hindenburg ließ geſtern vom Polizeigebäude in Groß
Paniow durch ſeinen Adjutanten die polniſche Flagge
herunterholen

Die ruſſiſch polniſche Frage
Paris 31 Auguſt Nach einem Moskauer Funk

ſpruch hat Donochowski der Führer der ruſſiſchen Ab
ordnung in Minfk ſich nach Moskau begeben um ſich von
ſeiner Regierung Jnſtruktionen wegen der polniſchen
Gegenvorſchläge zu den ruſſiſchen Friedensbedingungen
zu holen Während ſeiner Abweſenheit wird Smedevith
über die Frage der Verlegung der Friedensverhanölungenan einem anderen Ort unterhandeln

Eine neue Schlacht im Gange
Baſel 31 Aug Der e Kurier berichtetTarnopol und Lemberg ſei eine neue Schlacht im

5ange 20 000 Polen ſtehen mit etwa 30 000 Bolſchewiſten
im Kampfe Jn Brod y haben die Bolſchewiſten die Rät e
republik proklamiert

Aus wird unter dem 31 Auguſt
Lagebericht verbreitet Die Polen haben am 30 Auguſt
angeblich nach Kampf Suwalki beſetzt Polniſche Er
kundungsabteilungen ſind in Sokolka und Naxem ein

trotz des zähen Widerſtandes der Polen an
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gerückt Der Vormarſch der Armee Budjenny dauert
Oeſtlich Lem

berg haben für die Bolſchewiſten erfolgreiche
Kämpfe ſtattgefunden

Aus Lyck meldet die B An der oſtpreußiſchen
Grenze finden zurzeit keine Kämpfe ſtatt wohl aber ſcheint
man ſich langſam auf den Rückzug vorzubereiten Es ſteht
ziemlich feſt daß die Polen Grajewo und Umgebung
n der Hauptſache wieder verlaſſen haben

Riga neuer Verhandlungsort
Paris 31 Auguſt Chicago Tribune berichtet aus

Warſchau daß die polniſchen und die ruſſiſchen Delegierten
Mitte September in Riga die Verhandlungen fort
ſetzen werden

Unruhen in Rußland
Helſingfors 31 Auguſt Nach einer aus Rußland einge

laufenen Meldung dauern die Unruhen in Petersburg
und Kronſtadt an Maſſenhinrichtungen fin
den in beiden Städten täglich ſtatt Jn der Nähe von Kron
ſtadt hat eine ſtarke Exploſion ſtattgefunden deren Ur
ſache man noch nicht kennt

Die Nachrichten aus Moskau widerſprechen ſich aber die
Mehrzahl der Berichte ſtellt feſt daß die Herrſchaft der
Sowjets bedroht iſt Die Gerüchte über Atten
tatsverſuche auf Lenin und Trotzki oder Re
bellionen gegen die bolſchewiſtiſche Herrſchaft wollen nicht
verſtummen Enver Paſcha der in Moskau eingetroffen iſt
um mit bolſchewiſtiſchen Führern einen Feldzug gegen Eng
ſang zu organiſieren findet nach der großen bolſchewiſtiſchen
Niederlage nur noch wenig Gegenliebe

Beſprechungen zwiſchen Lloyd George und dem Schweizer
Bundespräſidenten

Luzern 31 Auguſt Heute Nachmittag hat Lloyd Ge
orge dem hier weilenden Bundespräſidenten Motta einen
Beſuch abgeſtattet welcher rein privaten Chorakter trug
Die beiden Staatsmänner nahmen wie die Schweiz De
peſchen Agentur erfährt die Gelegenheit wahr ſich über
innen und r Fragen über finanzielle Ange
legenheiten u ſ w zu unterhalten

Der Streik in Württemberg
WTVB Stuttgart 31 Auguſt Die Lage des General

ſtreiks hat ſich nicht verſchärft aber auch nicht gebeſſert
vor allem iſt es den Streikenden darum zu u die Eiſen
bahner auf ihre Seite zu bringen bis jetzt jedoch ergeb
nislos Die Generaldirektion der Eiſenbahnen hat be
kanntgegeben daß jeder Angeſtellte der ſtreikt ſich als
entlaſſen betrachten müſſe und eine Wiedereinſtellung
nicht in Frage komme An verſchiedenen Orten des
Landes wurden Anſchläge gegen die Eiſenbahnen ver
ſucht aber noch rechtzeitig vereitelt Uebrigens macht ſich
ſchon eine gewiſſe Streikmüdigkeit bemerkbar ſo daß die
Führer zum Aushalten auffordern müſſen Jn Ulm
hat eine Abſtimmung in ſämtlichen Betrieben eine gewal
tige Mehrheit gegen den Streik ergeben Jn einer Voll
verſammlung der Betriebsräte von Stuttgart wurde
beſchloſſen ſich dem rer zu unterwerfen und die
ſofortige Zurückziehung der Truppen aus den Betrieben
zu verlangen Die Regierung wird die Polizeiwehr erſt
dann aus den beſetzten Betrieben zurückziehen wenn die
Gewähr vorhanden iſt daß die öffentliche Ruhe nicht
mehr geſtört wird

Stuttgart 31 Aug Reichsfinanzminiſter Dr Wirth
weilte am Dienstag auf der Durchreiſe im Finanzminiſterium um über Organiſationsfragen des Landes
finanzamtes zu verhandeln Die Beſprechung dauerte
etwa 114 Stunden und ſtand mit dem Steuerſtreik in
keiner Beziehung Dr rth reiſte in gleicher Ange
legenheit nach Karlsruhe und Darmſtadt weiter

Beenöigung des jaarländiſchen Beamtenſtreiks
Saarbrücken 31 Aug Der Beamtenſtreik hat mit der

bedingungsloſen Wiederaufnahme des Dienſtes geendet Die
ſaarländiſche Beamtenſchaft vermiſſe wie die Köln Ztg
meldet nach dem tatſächlichen Scheitern der Streikabſichten
von der deutſſchen bzw preußiſchen Regierung die ihr denRücken geſteift habe nun eine Erklärung die ſie ermächtigt

fich den Beamtenſtatuten der Saar Regierung zu unterwer
fen und ihr anderſeits die Sicherheit gewährleiſtet bei einem
ſpäteren Konflikt der e n Heimatſtaate zr
gleichen Rechten übernommen zu we

Trübe Erfahrungen deutſcher Frbeiter in Rußland
GBerlin 31 Aug Bemerkenswerte utgreg über die

n ere Lage in Sowjetrußland gibt ein Bericht den
der frühere Volksbeauftragte Dittmann der als Dele
gere zum Kongreß der 3 Jnternationale in Moskau war

eute in der Freiheit veröffentlicht Die Delegation der
r ährngigen hat nämlich in der von Moskau einen
Teil der tſchen Arbeiter beſucht die entgegen dem
Rate der Partei und des ruſſi Vertreters in Berlin
ſich auf Veranlaſſung der Sow Rußland be

ben hatten um dort Arbeit e Die k in Ko
omna wo der größte Teil der t iſt erwies
ſich als äußerſt verwahrloſt Während 7 000 Arbei
ter dort tätig waren ſind es jetzt nur etwa 5000 Die ruſ

Spur voneigen keinentereller an der Abert ſuchen dieſe vielmehr zu



abotieren ebenſo e Tefl der Fabrikangeſtellten Ven
eutſchen Arbeitern ſind ſie mit größtem Mißtrauen

entgegengetreten und haben ſie als dieſe ein Mitbeſtim
mungsrecht in der Fabrikverwaltung verlangten als Ge

enrevolutionäre heſchimpft Die meiſten deutſchen
rbeiter ſind über die ſchlechte Verpflegung Un

terkunft und Bezahlung verzweifelt und
vollen wieder nach Deutſchland zurück

Wohnungsnot und internatſongles Frbeſtsamt
D Geuf 531 Auguſt Angeſichts des fortwährenden

Steigens der Mietzinſe zieht das Perſonal des internationalen
Arbeitsamtes ein enges Zuſammengehen mit dem Zentral
kretariat des Völkerbundes in Erwägung um ein Ueber
ieten zu vermeiden und danach zu trachten die Preiſe für

Wohnungen in vernünftigen Grenzen zu halten Es iſt die
Frage ein Auskunftsbüro zu errichten das die beiden Orga
niſationen vertritt Das internationale Arbeitsamt und das
Völkerbundsſekretariat ſind ſich der Notwendigkeit bewußt
durch eine gemeinſame Aktion nach Möglichkeit zu verhin
dern daß die Verlegung ihrer verſchiedenen Dienſte nach Genf
dort eine Erhöhung der Lebenskoſten zur Folge hat Die Er
richtung von Wohnhäuſern für das Perſonal auf genoſſen
ſchaftlicher Grundlage wird ernſtlich erwogen

Harriman fun über das hapag FHbkommen
De Hamburg 31 Auguſt Das Abkommen das die

damburgAmerikaLinie mit dem HarrimanKonzern ſoeben
zum endgültigen günſtigen Abſchluß gebracht hat beginnt
ſchon jetzt ſeine Rückwirkungen in hieſigen Finanz und Bör
ſenkreiſen zu zeitigen Der Markt in Schiffahrtsaktien be
anſpruchte am Wochenende beſonders auf die Meldung hin
daß nunmehr nachdem der Frachtverkehr bereits eingeſetzt
dat ab 1 Januar auch der Paſſagier und Auswanderer
kehr zwiſchen Hamburg und Amerika wieder aufgenommen
werden ſoll ein ſehr großes Intereſſe in den beteiligten
Kreiſen

Ferr man jun Außerte fich einer New HYorker Meldung
zufolge üher das Abkommen dahin daß die Hapag immer noch
ein prächtiges Unternehmen ſei das eine wertvolle euro
päiſche Organiſation beſitze und außerdem keineswegs müßig
geblieben ſei Hätte die Harriman Gruppe das Abkommen
nicht abgeſchloſſen ſo wäre ſicher ein engliſcher Konzern ein
geſprungen Auch ſei ein Wiederaufbau nur möglich wenn
Mitteleuropa einen Zugang zum Welthandel finde Weiter
erklärte er er halte eine Regierungshilfe amerikaniſcherſeits
für unbedingt erforderlich da die Anfangskoſten und die er
höhten Betriebsausgaben zunächſt große Hinderniſſe ſeien
Das Abkommen ſei von äußerſter Wichtigkeit für die ameri
kaniſche Wohlfahrt und ein unhaltbarer Zuſtand würde da
durch geſchaffen daß amerikaniſche Waren durch fremde
Schiffe befördert würden Amerika müſſe ſeine eigenen Trans
porte mit eigenen Schiffen ausführen und neue Märkte er
obern Der erſte Harriman Damvfer wird in etwa acht Tagen
hier in Hamburg eintreffen Da die Neuorganiſation des
Auswandererverkehrs noch ſehr umfaſſender Vorarbeiten be
darf wird dieſer Dienſt erſt Anfang nächſten Jahres zunächſt
mit dem 8800 Brutto Regiſtertonnen großen früheren deut
ſchen Dampfer Prinz Eitel Friedrich eröffnet werden

Das franzöſiſche Kriegsſchädengeſetz
Senf 30 Auguſt Das franzöſiſche Journal Officiel

veröffentlicht ſetzt endlich den Wortlaut des Geſetzes über die
Abſchätzung bei der Aufſtellung der Kriegsſchäden Der erſte
Paragraph beſtimmt wie bekannt daß die Aufſtellung der
Schäden und demnach der an Deutſchland zu ſtellenden
Erſatzanſprüche bis 1 Dezember 1920 eingereicht ſein
muß aber ſelbſt damit hat es noch keine Eile denn in einem
ſpäteren Paragraph wird feſtgeſetzt daß die lokale Gerichts
barkeit den Beſchädigten Aufſchub gewähren kann wenn be
wieſen wird daß es dieſen Intereſſenten materiell unmöglich
iſt bis 1 Dezember alſo zwei Jahre nach dem Ende der
Feindſeligkeiten ihren Schaden zu überſehen Jm Falle
daß es überhaupt und dauernd unmöglich iſt dieſen Schaden
abzuſchätzen wird die Wiedergutmachungskommiſſion einen
Approximativvorſchlag machen Schwere Straſen werden allen
denen angedroht die falſche Angaben machen oder zu Fäl
ſchungen Beihilfe leiſten Auf der Konferenz von Genf die im
September ſtattfinden ſoll werden alſo die franzöſiſchen Dele
gierten keine endgültigen und bewieſenen Ziffern ſondern
nur eine auf Vermutungen beruhende Summe des fran
szöſiſchen Schadenerſatzanſpruches vorlegen können
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3 Deutſches Reich
Eine deutſche Zwangsanleihe Von induſtrieller Seite

wird der Dena geſchrieben Die ſchlechte Finanzlage des
Reiches iſt nicht mehr abzuleugnen ebenſowenig wie die
Tatfache daß ſich die Reichsſchulden immer noch vermehren
Alle von der Regierung angewandten Palliativmittel haben
zur Beſſerung der Finanzen nicht beizutragen vermocht Nun
mehr hält ſich das beſtimmte Gerücht daß das Reichsfinanz
miniſterium eine Zwangsanleihe plage und daß an dieſem
Proekt im Miniſterium bereits gearbeitet werde Eine der
artige Zwangsanleihe würde aber in allen Bevölkerungs
ſchichten nur wenig Gegenliebe finden und es würde gegen
ſie von allen Seiten proteſtiert werden Ehe Deutſchland
nicht weiß wie hoch ſich ſeine Wiedergutmachungsverpflich
tungen belaufen und ehe nicht genau feſtſteht wie der Er
trag des Reichsnotopfers ausfallen wird iſt an eine Sanie
rung der deutſchen Finanzen auch durch neue Anleihen nicht
zu denken Zunächſt muß einmal feſtgeſtellt werden was die
Internationale Finanzkonferenz am 24 September in Brüſſel
beſchließen wird dann wird man das Ergebnis aus dem
Reichsnotopfer abwarten müſſen und dann erſt kann man
daran denken den finanziellen Zuſammenbruch Deutſchlands

M wenden Wir geben dieſe Zuſchrift mit allem Vorbehalt
wieder

Spaltung des Allgemeinen Bankbeamtenverbandes Der
in den letzten Tagen in Berlin veranſtaltete Verbandstag
des Allgemeinen Verbandes der deutſchen Bankbeamten
gegen deſſen Zuſammenſetzung ſchon von der Oppoſition Ein
wendungen auf Grund der Satzungen gemacht worden waren
zeitigte am zweiten Verhandlungstage eine Sezeſſion der
Delegierten von Süddeutſchland Rheinland Weſtfalen und
einigen größeren Bezirksgruppen Berlins Dies bedeutet eine
erhebliche Schwächung des Allgemeinen Verbandes da die
betreffenden Delegierten die Mitgliedſchaft von der ſie ge
wählt ſind feſt in der Hand haben und bereits dazu ge
ſchritten ſind eine neue Organiſation den Reichsverband der
deutſchen Bankangeſtellten zu gründen Die Oppoſition hat
ihr Ausſcheiden auf dem Verbandstag des Allgemeinen Ver
bandes damit begründet daß das ſatzungswidrige Vorgehen
der Mehrheit es ihr unmöglich mache produktive Arbeit im
Jntereſſe der im Verband organiſierten Kollegen zu leiſten

Miniſter Scholz über Rußland Der Reichswirtſchafts
miniſter Dr Scholz äußerte ſich einem Redakteur des Buda
peſter Villag gegenüber über die künftige wirtſchaftliche
Verbindung mit Rußland wie folgt Wir haben zunächſt den
lebhaften und aufrichtigen Wunſch nach einer baldigen wirt
ſchaftlichen Geſundung Rußlands denn dieſe Geſundung iſt
ein unerläßlicher Faktor der wirtſchaftlichen Erholung von
ganz Europa das die Einfuhr ruſſiſcher Rohſtoffe und Futter
mittel auf die Dauer gar nicht entbehren kann Deshalb ſollten
alle europäiſchen Staaten in gleichem Maße an der wirt
ſchaftlichen Geſundung Rußlands intereſſiert ſein Einen mo
mentanen praktiſchen Nutzen aus einer etwaigen
Verbindung zwiſchen Deutſchland und Sowjetrußland zur
gegenſeitigen Lieferung von Realwerten verſpreche ich mir
nicht da die Produkte in Rußland teils aufgebraucht oder
vernichtet teils wegen des bekannten Niederganges des ruſſi
ſchen Transportweſens nicht greifbar ſind Um jedoch die Pro
duktion in Rußland in abſehbarer Zeit neu zu beleben um
die Ausfuhr wieder herzuſtellen erſcheint es nötig daß
Deutſchland ſich von der Beteiligung an den gleichgearteten
Beſtrebungen Englands Skandinaviens und Italiens nicht
ausſchließt damit zunächſt einmal das ruſſiſche Verkehrsweſen
möglichſt bald in Ordnung kommt Mit dem beginnenden
Warenaustauſch zwiſchen Europa und dem ruſſiſchen Oſten
werden ſich die Arbeitsmöglichkeiten erhöhen die Arbeits
loſigkeit wird ſinken und ein großes Feld zur Verwendung
der techniſchen ſowie organiſatoriſch tätigen Jntelligenzen frei
werden Jn dieſem Punkte treffen die Intereſſen der Arbeit
geber und Arbeitnehmer zuſammen und zwar nicht nur
in Rußland allein,

Die Exnährungslage im Ruhrgebiet hat ſich bisher noch
nicht gebeſſert Die Lebensmittel ſteigen weiter im Preiſe
Jn einzelnen größeren Werken mußten wegen Kohlen
mangels Feierſchichten eingelegt werden Die Ueberſchichten
werden vorläufig noch überall verfahren

General Hoffmann bei den Sozialdemokraten Jn einer
Berliner Verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei über
die Oſtfragen ergriff der von den Verhandlungen in Breſt
Litowſk bekannte General Hof mann das Wort Er hatte
ſein Erſcheinen vorher angekündigt mit der Bilte ihm die
Möglichkeit zu geben in einer Arbeiterverſammlung ſeinen

m ee per pu Jent eu7Erſtere iſt du heut ſchon angeduſeltAber gar a
Nun ja ich merk s ſchon biſt heut ſchlechter Laune

nun noch einen Kuß durchs Telephon Alſo los pfſt
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Was Komme nach

Arthur ſchwillt die Zornesröte im Eeſicht Wenn die Mucki
doch nur mal für eine Sekunde verſchwände damit er ſagen könnte
daß er Beſuch habe und nicht küſſen und ſagen dürfe ich liebe dich

Aber Mucki klebt
Luſcherl bittet immer dringender ein ganz kleines Küßchen

duran Telephon z ſenden
Arthur ſagt Alſo dann auf Wiederſehen morgen mein lieber

Otto und grüß den Ewaldv r noch wie jemand ganz verrückt ruft und was von
Heilanſtalt

Dann ſagt Mucki zu ihm Jch freute mich bloß auf das was
d gen würdeſt wenn die Lu dich mal in meinem Beiſein an
rieſe
ha S ſagt Was geht denn mich die Lu an ſeitdem ich dich

Ein vorbilöliches Stadttheater
Das Halberſtädter Stadttheater W im vergangenen

Jahre durch ſeine künſtleriſche und ſolide Arbeit auf Jntendant
Sioli der die Abſicht der Stadtverordneten ſein Gehalt zu er
höhen mit der Erklärung beantwortete er lebe einfach und einGehalt von 20 000 Mk für das Jahr genüge ihm deshalb legte
nicht etwa auf Senſationen Ecwicht Er hat vergangenes Jahr
mehrere Jrgrſſaher per Fran racht nie um ſeinen Namen
außerhalb Halberſtadis glänzen zu ſehen Es handelte ſich ſtets
um Werke die abſeits der Tagesproduktion ſtanden um rke

die ob ihrer Eigenart und Stille anderwärts nicht den Weg in
die Oeffentlichkeit fanden Er iſt ſich darüber im klaren e die
Schauſpielkunſt eine Dienerin der Dichtkunſt iſt und beſeindet
daher die Taktik vieler Theaterdirektoren gute rungen zu
geben um der S willen die Taktik die Einzelrollen
und das Enſembleſpiel den Stücken überzuordnen Gewiß hält
auch er auf ſaubere Darſtellungskunſt aber er verwendet nicht
Wochen auf die Einſtudierungen nur damit man ſeinem Theater

Aber

und den Darſt c nichts nachſagen könne Er hält vielmehr
darauf wß d lberſtädter jedes Jahr Gelegenheit haßen einen
Ueberblig Aber die geſamte dra matiſche Lite

Standpunkt entwickeln zu durfen Er führre u a aus daß
es jetzt notwendig ſei ruſſiſches Brot gegen deutſche Jn
duſtrieerzeugniſſe auszutauſchen Aber mit der jetzigen Regierung v Rußland werde man kaum zu einer Verſtändi
gung kommen können Die Entſcheidung müſſe beim ruſſiſchen
Volk liegen das Gelegenheit erholten müſſe ſich in freier
Abſtimmung ſeine Regierung zu wählen Was dobei heraus
komme Lenin oder der Zar gehe uns dann nichts an An
dem ruſſiſchen Aufbau müßten alle europäiſchen Staaten ge
meinſam arbeiten Der General wurde von den Arbeitern
achtungsvoll angehört und gelegentlich mit Zuſtimmung be
dacht Jn der Diseltuſſion wurde indeſſen auch darauf hinge
wieſen daß der unter General Hoffmanns Mitwirkung zu
ſtandegekommene Friedensſchluß von Breſt Litowſk einer
Teil der Schuld an der europäiſchen Notlage trage

Der Präſident des Reichswirtſchaftsgerichts
Berlin 31 Aug Wie der Reichsanzeiger meldet hat

der Reichspräſident den Miniſteriglrat im Reichswirtſchafts
miniſterium Geheimen Oberregjerungsrat Dr Lucas
zum Präſidenten des Reichswirtſchaftsgericht ernannt

Ausland
Haftentlaſſung des Bürgermeiſters von Cork

Aus London wird gemeldet Der Bürgermeiſter
von Cork iſt aus dem Gefängnis entlaſſen worden
Eine ganze Reihe von engliſchen Zeitungen darunter ſogar
die Times bezweifeln jetzt daß die Verhaftung gerecht
geweſen ſei

Die Schottenrevolte in Onerenstown
London 31 Auguſt Nähere Berichte über den Aufruhr

der ſchottiſchen Truppen in Queenstown beſagen daß dieſe
aus ihren Lagern mit Gewehren und ſchweren Metallſtücken
bewaffnet ausgebrochen ſeien und die Läden in den vornehm
ſten Straßen überfallen haben Hunderte von Fenſterſcheiben
wurden eingeſchlagen viele Gebäude auch von Privatleuten
überfallen und die Bewohner terrgsriſiert
Rücktrittsabſichten des amerikaniſchen Botſchafters in London

Paris 31 Auguſt Einer New Vorker Nachricht an die
Times zufolge hat der Botſchafter der Vereinigten Stacten

in London Davis die Abſicht ſeinen Poſten zu verlaſſen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Weege geht nach Breslau Wie verlautet

wird Dr Fritz Weege Privatdozent in Halle den ihm
angebotenen Lehrſtuhl der klaſſiſchen Archäologie in
Breslau als Nachfolger Richard Foerſters übernehmen

Vom Technikum Altenburg Das Feſt des 25jährigen Be
ſtehens ſeierte kürzlich das Technikum Altenburg A unter zahl
reicher Veteiligung von Vertretern des Staates der Stadt und
der Bürcerſchaft Das Technikum eine höhere techniſche Lehr
anſtalt zur Ausbildung von Jngenieuren und Technikern des
Maſchinenbaues der Elektrotechnik und des Automobilbaues hat
auch im vergangenen Semeſter weſentliche Erweiterungen er
fahren beſonders ſei die Neueinrichtung von öffentlichen Mate
rial und Maſchinenprüflaboratorien hervorgehoben

Max Reinherdt bleibt doch in Berlin Profeſſor Max Rein
hardt wird wie das Berliner Tageblatt hört ſeine Abſicht ſich
von der Leitung ſeiner Bühnen zurückzuziehen nicht ausführen
Seine Freunde haben ihn davon überzeugt daß er ſein Werk in
der Hauptſtadt des deutſchen Reiches trotz der ſchweren Zeit nicht
im Stich laſſen darf Man nimmt an daß in der geſchäftlichen
Leitung der Reinhardtbühne einige Aenderungen vorgenommen
werden und beſonders Felix Holländer einen größeren Macht
bezirk erhalten wird Die künſtleriſche Führung wird aber bei
Reinhardt bleiben

Das Oxern und Schauſpielhaus in Hannover iſt in die Winter
ſpielzeit mit einem Defizit von 148 Mill Mk eingetreten
Die Unterhandlungen zwiſchen Staat und Stadtverwaltung wegen
Uebernahme des Theaters durch die Stadt ſind noch immer nicht
zum Abſchluß gelangt da die Stadt mit einem jährlichen Zuſchuß
von einer Million Mark rechnen muß den ihr die Finanzlage
nicht geſtattet

Frhr v Grotthuß Jeanot E Frhr v Grotthuß der be
kannte Herausgeber der Zeitſchrift Der Türmer iſt im
Lichterfelder Kreiskrankenhaus im Alter von 55 Jahren geſtorben
Geboren am 5 4 1865 zu Riga ſtudierte er in Berlin Philoſophie
und Literatur redigierte das Deutſche Adelsblatt und die
Deutſche Poſt bis er 1898 den Türmer begründete und

ihn zu einer bemerkenswerten Zeitſchrift ausgeſtaltete Unter
F

ratur zu bekommen Der Spielplanentwurf für die kommende
Spielzrit der von dem Jntendanten Sioli und dem Drama
turgen Dr Kerb ausgearbeitet iſt zeigt daß in der Tat kaum
ein zweites deutſches Theater derart geſchickt alle dramati
ſchen Strömungen zu vereinen weiß

Der Spielplan gründet ſich auf folgenden Entwurf An be
kannteren Werken Ariſtophanes Lyſiſtrata An
zengruber wiſſenswurm Bauernfeld Bürgerlich und
romantiſch Beaumarchais Figaros eit Goethe
Egmont mit der Muſik von Brelthoven Torquato Taſſo
Gogol Der Reviſor Grillparzer Des Meeres und der
Liebe Wellen Der Traum ein Leben Gerhart Haupt
mann Die Weber Hanneles Himmelfahrt Hebbel Die
Nibelungen Jbſen Peer Gynt mit der Muſik von Grieg
Komödie der Liebe Kleiſt Das r von Heilbronn mit
der Muſik von Fpne Kotzebue Die beiden Klingsberg

Emilia Galotti Molière George Dandin
Schil ler Die Braut von Meſſina Wilhelm Tell Turgandok
Shakeſpegare Macbeth Romeo und Julia Wintermärchen
mit der Muſik von Humperdinck Tolſt o i Macht der Finſter

nis Wilde Ein idealer Gatte Salome An neuen oder
unbekannteren Werken Bacmeiſter Der PhantaſtBüchner Dantons Tod Leonce und Lena Burte Donna
Jnes Bruſt Exotiſche Kulturſpiele Calderon Der wunder
tätige Magus Andacht zum Kreuze Eulenberg Alles um
Geld v Felner Gevatter Tod Gött Edelwild von
Günther Der Magier Hamſun Spiel des Lebens Köni
in Tamara Karl Hauptmann Die armſeligen Beſenhinver r Johſt Der Einſame u Der
immelſchneider Kayßler Jan der Wunderbare Lien
ardt Der Fremde Lope de Vega Sflavin r Ge
iebten Maeterlink Die Blinden Schmidtbonn

Paſſion Shaw Candida Stavenhagen De dütſche
Michel Sternheim Die Hoſe Stramm Sancta Suſanna
Strindberg Advent Karl XII Sturm Gundal DerFeldherr Tagore Chitra Wedekind Der Liebestrank

Weiter wird ein Märchenzyklus germaniſcher
Dramatiker angekündigt der ſieben Vorſtellungen umfaßt
Eine Auswahl klaſſiſcher Poſſen iſt vorgeſehen von
Neſtrow Raimund Kaliſch Angéèly u a AlsKin erpgrkellungen ſollen eine Anzahl mittelalterlicher

un el e ne n h vierweiſelsohne hat ntendant Sioli etwas rei vienene utet a Ubſichten ſind die Grundlage für gute
n
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